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KLAPPSE ITE
92 MM

MONATSÜBERSICHT VeranstaltungenBundesstarts

Ab 1. Oktober
Enfant Terrible 7

Niemals Selten Manchmal Immer 8

Fr, 2.10., 16:30 [#FilmsForFuture] Tausche T-Shirt gegen Hoffnung 28

Sa, 3.10., 13:30 [CasaKidsClub] Der kleine Rabe Socke 3 34

Mo, 5.10., 21:00 Sneak Preview 32

Di, 6.10., 18:00 Hinterm Deich wird alles gut 24

Ab 8. Oktober
Eine Frau mit berauschenden Talenten 9

Unser Boden, unser Erbe 10

Fr, 9.10., 19:30 [Kinotour] Der vergessene Schatz 24

So, 11.10., 11:30 [Agenda 21-Kino/Preview] Oeconomia 25

Mo, 12.10., 20:30 [Queer-Filmnacht] Der Prinz 33

Ab 15. Oktober
Moskau einfach! 11

Rojo 13

Do, 15.10., 19:00 [Preview] Hospiz-Woche: Hoffnung 26

Fr, 16.10., 21:00 [Shorts Attack] Robots & Bots 31

Sa, 17.10., 13:30 [CasaKidsClub] Warum ich hier bin 35

Sa, 17.10., 16:30 [Kinotour] Warum ich hier bin 35

Mi, 21.10., 19:30 [Kinotour/Preview] Regeln am Band ... 14

Ab 22. Oktober

Regeln am Band, mit hoher Geschwindigkeit 14

Kajillionaire 15

Winterreise 17

Fr, 23.10., 16:30 [#FilmsForFuture] Wunschfilm 29

Ab 24. Oktober The Great Green Wall (Event-Start) 18

So, 25.10. Uhrzeit
offen! [Kinotour/Preview] Und morgen die ganze Welt 19

Di, 27.10., 19:30 [Preview] The Booksellers 21

Ab 29. Oktober

Und morgen die ganze Welt 19

Schlaf 20

The Booksellers 21

Do, 29.10., 20:00 B/O/F/F Bayerisches Outdoor-Film-Festival 27

Sa, 31.10., 13:00 [CasaAkademie] Frühes Kino 26

So, 1.11., 19:30 [Jahrhundertfilme] Der Golem, wie er in die Welt kam 22

Mo, 2.11., 21:00 Sneak Preview 32

Bundesstarts sind in der Regel täglich im Programm – oft über viele Wochen.  
Außerdem laufen viele Filme aus dem Vormonat weiter.

Aufgrund der aktuellen Situation sind weitere Verschiebungen möglich –               
bitte überprüfen Sie alle Termine auf unserer Internetseite! 

Genaue Spielzeiten online, in den Tageszeitungen, über den wöchentlichen 
Programmnewsletter und auf Handzetteln, die im Kino ausliegen!
Unsere aktuellen Hygieneregeln: www.casa.jetzt/hygienekonzept

ED ITORIAL

Nein, die Krise ist nicht vorbei – aber sie ist eine Krise der 
Umstände, nicht der Inhalte. Der Oktober beginnt wie er 
endet, mit einem herausragenden Film aus Deutschland. 
Vergleichen Sie: Ist Oskar Roehlers wahnwitziges Fassbin-
der-Biopic ‚Enfant Terrible‘ der Höhepunkt des Kino-Herbs-
tes? [} S. 7] Oder ist es ‚Und morgen die ganze Welt‘ von 
Julia von Heinz, Festival-Film in Venedig und Eröffnungsfilm 
der Hofer Filmtage? [} S. 19] 

Auch Hof leidet unter der Krise – als dieser Text geschrie-
ben wird, ist offen, ob wir wie sonst jedes Jahr als Fachbe-
sucher die Filmtage besuchen können. Es ist jammerscha-
de, denn der neue Festival-Leiter Thorsten Schaumann hat 
Hof in den letzten Jahren belebt, mutiger, spannender und 
kontroverser gemacht. Zumindest für den Eröffnungsfilm 
müssen Sie aber nicht nach Hof fahren – er läuft bei uns 
schon am letzten Festival-Tag als Vorpremiere in Anwe-
senheit der Regisseurin, und wenige Tage später dann im 
normalen Programm.
Auch der Rest des Monats kann sich sehen lassen – wir 
zeigen Eliza Hittmans zärtliches Drama ‚Niemals Selten 
Manchmal Immer‘ von der Berlinale [} S. 8], Isabelle Hup-
pert in einer Komödien-Hauptrolle in ‚Eine Frau mit be-
rauschenden Talenten‘ [} S. 9], Bruno Ganz in seiner letzten 
Rolle in ‚Winterreise‘ [} S. 17] und mit ‚Rojo‘ [} S. 13] und ‚Der 
Prinz‘  (in der Queer-Filmnacht [} S. 33]) spannendes Kino 
aus Südamerika. 
Höhepunkte im Dokumentarfilm-Bereich sind ‚Regeln am 
Band, mit hoher Geschwindigkeit‘ [} S. 14], ‚The Booksellers‘  
(mit einer Sonderausgabe des „Blätterrauschen“ [} S. 21]) 
und (einmalig) ‚Der vergessene Schatz‘ [} S. 24] sowie die 
Filme im Agenda 21-Kino [} S. 25] und bei #FilmsForFuture 
[} S. 28].
Besondere Empfehlung: Ein Blick zurück zum Beginn der 
Filmgeschichte, mit der CasaAkademie über das frühe Kino 
[} S. 26] und dann am 1. November dem „Jahrhundertfilm“ 
‚Der Golem, wie er in die Welt kam‘ [} S. 23], genau 100 Jah-
re nach seiner Premiere – mit Live-Begleitung durch Hilde 
Pohl und Yogo Pausch.
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Unsere kultigen Filmreihen und Formate: 

Große Stummfilm-Klassiker, genau 100 Jahre nach ihrer 
Erstaufführung. } S. 22

Klimapolitisch relevante Dokumentarfilme in Zusammen-
arbeit mit Fridays for Future Nürnberg. } S. 28

Das Kino-Seminar für alle, die noch mehr über Film wissen 
wollen. } S. 26

Filme über Umwelt und Nachhaltigkeit, in Zusammenarbeit 
mit Blue Pingu und dem Agenda 21-Büro der Stadt Nürnberg.  
Eintritt frei! } S. 25

Jeden Abend im Programm: Kurze Filme als Vorfilm vor aus-
gewählten Vorstellungen. } S. 30

Seit 2002 gibts Shorts Attack mit monatlich neuen Kurzfilmpro-
grammen in Berlin – und seit 2011 auch in Nürnberg! } S. 31

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat – 
Nachfragen zwecklos! } S. 32

Für alle, die gerne nicht erst am Abend ins Kino gehen, 
Kaffee und Kuchen – jeden Montag ab 13 Uhr. } S. 32

Die besten, neuesten, schönsten, heißesten Filme mit quee-
rer Thematik – Kino zum Genießen und zum Träumen! } S. 33

Ausgewählte Filme mit medienpädagogischem Rahmenpro-
gramm für kleine Kinofans zwischen 6 und 13 Jahren – Eltern 
müssen draußen bleiben! } S. 34/35 

QUEER-F ILMNACHT

SHORTS ATTACK

KURZ ∙VOR ∙F ILM

KINO AM NACHMITTAG

AGENDA 21-KINO

SNEAK PREVIEW

#FILMS ∙FOR ∙FUTURE

CASA ∙AKADEMIE

CASA ∙KIDS ∙CLUB

DE IN  UNGEWÖHNLICHS-
TES K INO-ERLEBNIS?  
Das SchülerInnen-Scree-
ning auf dem Filmfest Gif-
foni. Über 1000 Schüler 
sahen meinen Debütfilm 
in einer Freiluftkulisse 
und stellten danach 
kritische Fragen.

WER WAR DAS BESTE 
PAAR DER F ILM-
GESCHICHTE? 
Thelma and Louise.

ZU WELCHEM SONG 
MÜSSTE  DR INGEND E IN 
F ILM GEDREHT WERDEN? 
„Halt dich an deiner Lie-
be fest“ von Rio Reiser. 
Ich hoffe, das wird mein 
nächster Kinofilm.	 

Unsere Fragen gehen im September an Julia von Heinz. Ihr 
brisantes Polit-Drama „Und morgen die ganze Welt“ lief die-
ses Jahr in Venedig und eröffnet die Internationalen Hofer 
Filmtage. Am letzten Tag des Festivals zeigen wir den Film als 
Vorpremiere im Casablanca – und Julia von Heinz kommt mit 
einem Teil ihres Teams zu uns und stellt den Film vor! } S. 19	

WAS UNTERSCHE IDET  E INEN GUTEN VON E INEM GROSS-
ARTIGEN F ILM?  
Nach einem großartigen Film gehe ich nach Hause und will 
etwas verändern in meinem Leben.
  
WER S IND DE INE  F ILMHELDINNEN?  
Dheepan und Yalini aus dem Film Dämonen und Wunder. 
Zwei große Helden in einer der berührendsten Liebesge-
schichte der letzten Jahre.

5 FRAGEN AN . . . JUL IA  VON HE INZ

Foto: Sebastian Wells/Ostkreuz.

JAHRHUNDERTF ILME
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Nanu, ein Kino-Herbst ohne Geburtstagsfeier im Casa? 
Letztes Jahr feierten wir unser zehnjähriges Bestehen mit 
einem umfangreichen Programm über drei Tage. Der Höhe-
punkt war sicherlich das Fest am Kopernikusplatz, mit Live-
Musik, bestem Wetter und begeisterten Besuchern*innen. 
Euphorisch fassten wir letztes Jahr den Beschluss, das Fest 
am Kopernikusplatz jährlich zu wiederholen. Aber schon bei 
der ersten Neuauflage wurden wir, aus bekannten Gründen, 
böse ausgebremst. Daher gab es dieses Jahr keine Feier: 
Alle Gedankenspiele, wie man so eine Veranstaltung viel-
leicht doch durchführen kann, haben uns nicht glücklich ge-
macht. Daher haben wir beschlossen, dass dieses Jahr ein 
besonderes ist und wir erst wieder den 12. Geburtstag feiern 
werden – aber natürlich starten wir wie gewohnt mit einem 
spannenden Programm in den Herbst.

Seit 17. Juni haben wir wieder geöffnet. Nach schwachen 
ersten Wochen sind wir inzwischen bei etwa der Hälfte der 
üblichen Zuschauerzahlen angekommen, denn anders als im 
Mainstreamkino gab es im Arthouse-Bereich sehr zügig nach 
dem Restart tolle neue Filme. 

Und wir nutzen die Krise: Trotz unserer starken finanziellen 
Einbußen im Kino- und Gastrobereich investieren wir weiter 
in die Verbesserung des Kinos – immerhin lockt dieses Jahr 
eine 80-%-Förderung der Bundesregierung für Investitionen. 
Mit ihr konnten wir neue Lautsprecher im Kino 3, zusätzliche 
Heizkörper, Maßnahmen zum Schallschutz und die Verbes-
serung der Lüftung im Gastro-Bereich umsetzen. Im Foyer 
wurde der Kassentresen renoviert – und bald wird auch der 
Innenhof noch weiter verbessert werden.

Die beste Investition haben wir jedoch schon letztes Jahr 
vollendet, unsere neue Lüftung, die uns ermöglicht, viel mehr 
Frischluft als früher in die Säle zu leiten und die Abwärme zu 
nutzen, um sie anzuwärmen – und dennoch ausschließlich 
mit 100% Frischluft zu arbeiten.

Man könnte meinen, wir hätten einen „Insider-Tipp“ ge-
habt – tatsächlich hatten wir nur ein nachhaltiges Lüftungs- 
und Heizsystem geplant, um unserem Ziel eines „grünen“ 
Kinos näherzukommen. Die erheblichen Kosten für die neue 
Anlage mussten wir vorstrecken (und konnten sie aus Rück-
lagen finanzieren) – genau zum richtigen Zeitpunkt treffen 
nun die Rückzahlungen der Förderprogramme ein, die wir in 
die weiteren Projekte investieren können!

Auf einen tollen Kino-Herbst,
Ihr Gerhard „Black“ Schwarz (1. Vorsitzender Casa e.V.)

11 JAHRE CASABLANCA – LE IDER OHNE FE IER

Der Innenhof des Casablanca mit dem nach dem  
Lüftungs-Umbau freigelegten alten Spiegel-Fenster.  
Der Stehtisch wird demnächst durch einen  
geschwungenen Holz-Tresen ersetzt.
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Drama

D 2020 | R: Oskar Roehler | 134 Min. | ab 16 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/enfantterrible

Wie kann man einen Film über Rainer Werner Fassbinder 
machen? Oskar Roehler hat es geschafft, in einem wahnwit-
zig-brillianten, exzessiven, zärtlichen Drama.

Als der 22-jährige Rainer Werner Fassbinder 1967 die Bühne 
des Antiteaters in München stürmt und kurzerhand die Insze-
nierung an sich reißt, ahnt niemand der Anwesenden, dass 
dieser dreiste Typ einmal der bedeutendste Filmemacher 
Deutschlands werden wird. Schnell schart der einnehmende 
wie fordernde Mann zahlreiche Schauspielerinnen, Selbst-
darsteller und Liebhaber um sich. Er dreht einen Film nach 
dem nächsten, die auf den Festivals in Berlin und Cannes für 
Furore sorgen. Der junge Regisseur polarisiert: beruflich wie 
privat. Aber die Arbeitswut, die körperliche Selbstausbeu-
tung aller Beteiligten und der ungebremste Drogenkonsum 
fordern bald ihre ersten Opfer.

„Zusammen mit einem brillanten Oliver Masucci in der Haupt-

rolle gelingt Roehler mit ‚Enfant Terrible‘ ein biographischer 

Film, der auf kongeniale Weise dem Exzess, der Tragik und der 

Zärtlichkeit Fassbinders gerecht wird.“ (programmkino.de)

ENFANT TERRIBLE

AB 1 . OKTOBER

AB 15. NOVEMBER

ARSENALFILM.DE

IM KINO
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Komödie

F 2020 | R: Jean-Paul Salomé | 104 Min. | ab 12 | frz. OmU

} casa.jetzt/berauschend

Isabelle Huppert in einer Komödie? Aber ja, in einem Film, 
in dem die Diva offenkundig ebenso viel Spaß hat wie das 
Publikum.

Patience (Isabelle Huppert) ist selbstbewusst, unabhängig 
und vor allem schlagfertig. Nur bei ihren Finanzen ist Luft 
nach oben. Als Dolmetscherin im Drogendezernat übersetzt 
sie abgehörte Telefonate der Drogenszene und ist dafür 
massiv unterbezahlt. Als das kostspielige Pflegeheim ihrer 
Mutter wegen unbezahlter Rechnungen droht, die alte Dame 
auszuquartieren, gerät Patience unter Handlungsdruck. 
Der Zufall will es, dass gerade eine Drogenlieferung auf dem 
Weg nach Paris ist …

„Mitreißend inszeniert Regisseur Jean-Paul Salomé seine 

Mischung aus Komödie und Thriller, die sich zum großarti-

gen, gefühlsstarken Frauenporträt entwickelt. Das verdankt 

der ehemalige Präsident der UniFrance vor allem der Ikone 

des zeitgenössischen Autorenfilms Isabelle Huppert (‚Elle‘), 

die längst einen Oscar verdient hätte.“ (programmkino.de)

AB 8 . OKTOBER

E INE  FRAU MIT  BERAUSCHENDEN TALENTEN
Drama

USA 2020 | R: Eliza Hittman | 101 Min. | ab 6 | engl. OmU

} casa.jetzt/niemals-selten

Großer Preis der Jury auf der Berlinale: Ein ruhiges, unge-
mein intensives Drama über Selbstbestimmung in einer kal-
ten, patriarchalen Welt.

Die 17jährige Autumn (Sidney Flanigan) arbeitet im länd-
lichen Pennsylvania als Supermarkt-Kassiererin, ihr Leben 
verläuft in wenig überraschenden Bahnen. Als sie bemerkt, 
dass sie ungewollt schwanger geworden ist, kann Autumn 
nicht mit der Unterstützung ihrer Eltern rechnen. Gemeinsam 
mit ihrer Cousine Skyler (Talia Ryder)  macht sie sich im Bus 
auf den Weg nach New York City. Im Gepäck haben sie nur 
die Adresse einer Klinik – und sonst keinen Plan. 

„Die titelgebende Szene ist das Herzstück des Films, und was 

Flanigan darin leistet, ist einzigartig. […] Die US-Regisseurin 

Eliza Hittman hat in „Never Rarely Sometimes Always“ die 

eindringlichste Filmszene der Berlinale geschaffen.“ (zeit.de)

NIEMALS SELTEN MANCHMAL IMMER

AB 1 . OKTOBER

Montag, 28. September, 19:00: Vorpremiere mit Live-Schal-
tung zu einer Diskussionsrunde mit hochkarätigen Exper-
tinnen.
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Komödie

CH 2020 | R: Micha Levinsky | 99 Min. | FSK offen | dt. Originalfass. (z.t. OmU)

} casa.jetzt/moskau

1989 wurde bekannt, dass auch die Schweiz ihre Bürger/innen 
überwacht: 900.000 Dossiers („Fichen“) wurden gefunden. Mi-
cha Levinsky hat den Skandal als Komödie verfilmt.

Herbst 1989: Während in Berlin bald die Mauer fällt, über-
wacht in der Schweiz die Geheimpolizei Hunderttausende. 
Viktor (Philippe Graber), ein braver Polizeibeamter soll im 
Zürcher Schauspielhaus Informationen über linke Theater-
leute zu sammeln.
Als er sich in sein Observationsziel verliebt, die Schauspie-
lerin Odile, gibt es kein Zurück mehr: Er muss sich entschei-
den zwischen seinem Auftrag und seinem Herzen. 

„Micha Lewinskys rotzfreche Spitzelkomödie ist der seit Jah-

ren lustigste und leichtfüssigste Schweizer Film.“ (cineman.ch)

MOSKAU E INFACH!

AB 15. OKTOBER

Wie wollen wir in Zukunft leben? Dieser Film zeigt, wie 
wichtig und zugleich extrem bedroht unsere Lebensgrund-
lage, der Boden ist.

Die dünne Humusschicht des Bodens versorgt alle Menschen 
auf der Welt mit Lebensmitteln, sauberem Trinkwasser und 
sauberer Luft. Und sie kann das Klima retten. Denn gesunde 
Böden sind nach den Ozeanen der größte Speicher für Treib-
hausgase und tragen wesentlich zur Senkung von CO2 bei. 
Aber um zehn Zentimeter fruchtbare Erde zu bilden, braucht 
unser Planet mehr als 2.000 Jahre. Und dennoch nutzen wir 
unsere Böden, als wären sie unerschöpflich. Damit ist unsere 
Lebensmittelquelle gefährdet – durch uns Menschen! Was 
bedeutet das für die Zukunft? Wie muss sich die Landwirt-
schaft, die Gesellschaft ändern, damit wir unseren Kindern 
eine lebendige Welt mit lebendigen Böden weitergeben kön-
nen?

„Das Bewusstsein für die Notwendigkeit von Veränderun-

gen scheint sich überall zu verstärken. Auch dieser Film ist 

ein Zeichen dafür – und ein Mut machendes Signal für einen 

Paradigmenwechsel.“ (programmkino.de)

AB 8 . OKTOBER

Dokumentarfilm

D 2019 | R: Marc Uhlig | 71 Min. | ab 0 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/boden

UNSER BODEN, UNSER ERBE
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Argentinien 1975: Wenn alle schweigen, sind alle unschuldig.

Der angesehene Rechtsanwalt Claudio Mora sieht aus wie 
ein Mann, der nichts zu verbergen hat. Er führt mit seiner 
Frau und seiner Tochter ein beschauliches Leben in der ar-
gentinischen Provinz. Man schreibt das Jahr 1975. Während 
eine Welle politischer Gewalt die Städte überrollt, geht bei 
Mora alles seinen gewohnten Gang – bis er eines Abends in 
einem Restaurant mit einem fremden Mann in einen Streit 
mit dramatischen Folgen gerät. Am nächsten Tag ist der Vor-
fall für Mora fast schon vergessen. Doch plötzlich taucht ein 
Privatdetektiv auf und beginnt, unbequeme Fragen zu stellen 
– und Moras Erfolgs-Rezept, bei allen Machenschaften in 
seinem Umfeld wegzuschauen, steht auf der Kippe…

„Rojo ist eine stimmungsmässig dichte Schilderung der ban-

gen Starre, in welcher Argentiniens Gesellschaft am Vor-

abend des Militärputsches von 1976 verharrte.“ (cineman.ch)

AB 15. OKTOBER

Drama 

ARG 2018 | R: Benjamin Naishtat | 109 Min. | FSK offen | span. OmU

} casa.jetzt/rojo

ROJO

WINTERREISE

BRUNO GANZ

EIN FILM VON ANDERS ØSTERGAARD

IN

AB

22. OKTOBER

IM KINO
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Dokumentarfilm

D 2019 | R: Yulia Lokshina | 92 Min. | ab 12 | OmU

} casa.jetzt/regeln

Der Film zum Schweinefleisch-Skandal? Nein, aber das will 
Yulia lokshinas ungewöhnliches Doku-Projekt nicht sein.

In der westdeutschen Provinz kämpfen osteuropäische Leih-
arbeiter*innen des größtendeutschen Schweineschlachtbe-
triebs ums Überleben und Aktivist*innen, die sich für deren 
Rechte einsetzen, mit den Behörden. Zur gleichen Zeit pro-
ben Münchener Gymnasiast*innendas Bertolt-Brecht-Stück 
„Die Heilige Johanna der Schlachthöfe“, das sich schon 
1931 mit Marktmacht und Monopolbildung und der Aus-
beutung und Aussperrung von Arbeiter*innen beschäftigte 
– und reflektieren über die deutschen Wirtschaftsstrukturen 
und ihr Verhältnis dazu.

„Besonders eindrucksvoll wirkt ‚Regeln am Band...‘ durch 

seine Zurückhaltung. Dem Film geht es nicht um die Emotio-

nalisierung von Einzelschicksalen, sondern eine umfassende 

Kritik der Verhältnisse.“ (filmloewin.de)

AB 22. OKTOBER

REGELN AM BAND – MIT  HOHER GESCHWINDIGKE IT
Komödie

USA 2020 | R: Miranda July | 106 Min. | FSK offen | engl. OmU

} casa.jetzt/kajillionaire

Nach ‚The Future‘ der neue Film der Allround-Künstlerin Mi-
randa July.

Die Trickbetrüger Theresa (Debra Winger) und Robert (Ri-
chard Jenkins) haben ihre einzige Tochter Old Dolio (Evan 
Rachel Wood) 26 Jahre lang darauf trainiert, jede Gelegen-
heit zum Betrügen und Stehlen zu nutzen. Der perfekt durch-
geplante Alltag der Lebenskünstler und sehr speziellen Fa-
milie gerät aus den Fugen, als die Eltern für einen geplanten 
Coup die unbekannte Melanie (Gina Rodriguez) ins Team 
holen. 

„Es ist eine Freude, July zurück hinter der Kamera zu sehen,  

und das mit einem so zärtlichen und witzigen Projekt wie 

diesem.“ (Little White Lies)

KAJILL IONAIRE

AB 22. OKTOBER

Preview in Anwesenheit der Regisseurin Yulia Lokshina am 
Mittwoch, 21. Oktober, 19:30 Uhr.
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Doku-Drama

USA 2019 | R: B. Andrews | 102 Min. | FSK offen | dt. Fass. & engl. OmU

} casa.jetzt/winterreise

Bruno Ganz in seiner letzten Rolle als Teil einer spannenden 
Mischung aus Dokumentar- und Spielfilm.

Martin Goldsmith wuchs als ein gewöhnlicher amerikani-
scher Junge auf. Aber von seiner Kindheit an hing ein gro-
ßer Schatten über der Familie. Der bekannte Radiomodertor 
wusste nur, dass seine Eltern, beide säkuläre Juden, aus 
Deutschland stammten und dass seine Verwandtschaft im 
zweiten Weltkrieg gestorben sei. Für seine Eltern hatte in 
Amerika ein neues Leben angefangen – ein Leben, in dem 
man keine Frage über die Vergangenheit stellt. 
Martin Goldsmith ist selbst zu hören als Gesprächspartner 
seines Vaters, der von Bruno Ganz in seiner letzten, sehr in-
tensiven Rolle verkörpert wird. 

„Eine spannende, eindringliche Mischung – ein wuchtiges 

Doku-Drama mit einem wuchtigen Bruno Ganz.“ (Kino Kino)

WINTERRE ISE

AB 22. OKTOBER

JULIA VON HEINZ
EIN FILM VON

AB 29. OKTOBER IM KINO!
www.undmorgendieganzewelt-film.de

»EIN MUTIGER FILM MIT EINER PACKENDEN STORY« 
ARD TAGESTHEMEN

»ATMOSPHÄRISCH, DICHT ERZÄHLT, ABSOLUT AKTUELL 
UND POLITISCH NOTWENDIG.« 

KINOKINO

»REVOLUTIONÄRES KINO«
TAGESSPIEGEL

KINOTOUR 

SO. 25.10.
MIT JULIA VON HEINZ  

& FILM-TEAM
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Drama

D 2020 | R: Julia von Heinz | 111 Min. | ab 12 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/undmorgen

UND MORGEN D IE  GANZE  WELT

AB 29. OKTOBER

Ein „Antifa-Thriller“, der ebenso politisch wie persönlich ist. 
Die Hauptdarstellerin Mala Emde gewann in Venedig den 
Preis der unabhängigen Filmkritik.

Luisa ist 20 Jahre alt, stammt aus gutem Haus, studiert Jura 
im ersten Semester. Und sie will, dass sich etwas verändert 
in Deutschland. Alarmiert vom Rechtsruck im Land und der 
zunehmenden Beliebtheit populistischer Parteien, tut sie 
sich mit ihren Freunden zusammen, um sich klar gegen die 
Faschos zu positionieren. Schnell findet sie Anschluss bei 
dem charismatischen Alfa und dessen besten Freund Lenor: 
Für die beiden ist auch der Einsatz von Gewalt ein erlaubtes 
Mittel, um Widerstand zu leisten. Bald schon überstürzen 
sich die Ereignisse. Luisa muss entscheiden, wie weit zu ge-
hen sie bereit ist – auch wenn das fatale Konsequenten für 
sie und ihre Freunde haben könnte.

„Der politisch engagierte Film greift ein brisantes Thema auf 

und glänzt durch viele sprechende Details und herausragen-

de Schauspieler.“  (filmdienst.de)

Dokumentarfilm

UK 2019 | R: Jared P. Scott | 92 Min. | ab 6 | mehrspr. OmU

} casa.jetzt/greatgreenwall

Eine musikalische Reise entlang eines weltweit einzigarti-
gen Klima-Projektes.

Es ist eines der ehrgeizigsten Klima-Projekte der Welt: Quer 
über den afrikanischen Kontinent wird ein 8.000 Kilometer 
langer Gürtel aus Bäumen gepflanzt, der die Ausbreitung 
der Wüste aufhalten und Millionen von Menschen Nahrung, 
Arbeitsplätze und eine Zukunft bringen soll. Entlang dieser 
noch lückenhaften grünen Mauer reist die malische Sänge-
rin Inna Modja zu den Menschen im Senegal, in Mali, Ni-
geria und Äthiopien. Sie spricht mit ihnen über ihre Ängste, 
Träume und Hoffnungen in einer Sprache, die schon immer 
die afrikanische Kultur bestimmt hat: der Musik. So ent-
spinnt der Film in einer kollektiven melodischen Collage den 
Soundtrack der „Great Green Wall“.

„Der Film wirbt für mehr (Entwicklungs-)Hilfe zur Selbsthil-

fe, handelt aber auch vom Widerstand gegen den Klimaka-

tastrophe und vom (Selbst-)Vertrauen in die eigene Kraft.“       

(filmdienst.de)

AB 24. OKTOBER (EVENT-START)

THE  GREAT GREEN WALL

Preview am Sonntag, 25. Oktober – Julia von Heinz kommt 
mit einem Teil ihres Teams ins Casablanca! (Uhrzeit noch 
offen – bitte online informieren.)
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Eine liebevolle Hommage an die Buchkultur und eine ernst-
hafte Auseinandersetzung mit der Zukunft des Buches.

Der Film unternimmt eine Reise in eine kleine, faszinieren-
de Welt voller träumender, exzentrischer, intellektueller und 
besessener Bibliophilen, die niemals aufgeben bei der un-
erbittlichen Suche nach dem nächsten großen Fund. Dabei 
zeigen sich Buchhändlerinnen und -händler als Gelehrte, 
Detektiv:innen und Geschäftsleute in einem, und ihre Per-
sönlichkeiten und ihr Wissen sind so divers wie die Bücher, 
mit denen sie arbeiten. Sie spielen eine unterschätzte, aber 
essenzielle Rolle bei der Aufgabe des Bewahrens von kultu-
rellem Wissen und menschlicher Geschichte.

„Wunderschöner Film für Menschen, die in einem Buch 

einen Traum sehen, ein Objekt, das die ganze Welt enthält.“ 

(Variety)

AB 29. OKTOBER

Dokumentarfilm

USA 2019 | R: D. W. Young | ab 0 | engl. OmU

} casa.jetzt/booksellers

THE  BOOKSELLERS

In seinem mit Sandra Hüller hochkarätig besetztem Debüt-
film spielt Michael Venus mit den emotionalen Motiven und 
Gewalten des Horrorfilmgenres.

Marlene lebt mit ihrer Tochter Mona in Hamburg und leidet 
unter krankhaft wiederkehrenden Albträumen. In einer Zei-
tungsannonce glaubt sie den realen Schauplatz ihrer Alb-
träume entdeckt zu haben: das Hotel Sonnenhügel im Dorf 
Stainbach. Heimlich reist sie in den idyllisch gelegenen Ort, 
wo sich ihre Befürchtungen bestätigen. 
Als sie herausfindet, dass ihre Albträume in Verbindung mit 
drei Selbstmorden stehen, fällt sie in einen komatösen Schlaf 
und landet in der Psychiatrie. Mona will ihrer Mutter helfen 
und begibt sich in dem verschlafenen Dorf auf Spurensuche. 
Es ist der Auftakt einer Achterbahnfahrt in den verstörenden 
Abgrund von Monas ungeahnter Familiengeschichte: Traum 
und Wirklichkeit verschwimmen.

„Die Filmkritik beklagt oft den Mangel an deutschem Genre-

kino […]. In diese Lücke stößt Michael Venus mit seinem 

Debütfilm „Schlaf“, der auf so überzeugende Weise Genre-

motive mit einer geradezu psychoanalytischen Analyse des 

deutschen Wesens verknüpft, wie man es im deutschen Kino 

selten gesehen hat.“ (programmkino.de)

AB 29. OKTOBER

Horror / Thriller

D 2020 | R: Michael Venus | 102 Min. | ab 16 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/schlaf

SCHLAF

Preview am Dienstag, 27. Oktober um 19:30 Uhr als Son-
derausgabe des „Blätterrauschen“ – vor dem Film stellen 
Buchhändler/innen ihre Lieblingsbücher vor, aus denen 
große Filme wurden!
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MITTWOCH, 2 . B IS  SONNTAG, 6 . SEPTEMBERSONNTAG, 1 . NOVEMBER, 15 :00  &  18 :00  UHR
DER GOLEM, WIE  ER  IN  D IE  WELT KAM

Stummfilm | D 1920 | restaur. Fass. | R: Paul Wegener | 78 Min. | ab 0  

Live begleitet von Hildegard Pohl (Piano) und Yogo Pausch (Percussion)

 Eintritt: 18 / 16 €

In Kooperation mit dem Jüdischen Museum Franken

} casa.jetzt/jahrhundertfilme

Das Kino ist schon etwas mehr als 100 Jahre alt – aber 2020 
beginnt die Zeit, in der wir jedes Jahr hundertste Geburts-
tage von Meisterwerken der Filmgeschichte feiern können. 
Einige davon werden wir künftig in loser Folge präsentieren.
Wir setzen die Reihe mit einer Aufführung von Paul Wege-
ners Umsetzung des Golem-Mythos von 1920 fort. Wegener 
hatte bereits zwei weitere Filme zum Golem-Motiv gemacht. 
Der dritte, ‚Der Golem, wie er in die Welt kam‘, gilt als Höhe-
punkt des Kinos der Weimarer Zeit.

Im 16. Jahrhundert: Rabbi Loew, geistlicher Führer der jü-
dischen Gemeinschaft in Prag, ein Magier und Meister der 
schwarzen Kunst, haucht einer Lehmstatue Leben ein. Der 
Koloss rettet dem Kaiser das Leben, worauf dieser ein Dekret 
widerruft, das die Vertreibung der Juden aus Prag verordnet. 
Als sich der Golem infolge einer verhängnisvollen Konstella-
tion der Gestirne gegen seinen Schöpfer auflehnt, bricht ein 
kleines Mädchen seine Lebenskraft. 
Wegeners Film war einer der künstlerisch wie geschäftlich 
größten Erfolge der deutschen Stummfilmproduktion, dessen 
außergewöhnliche, von Jugendstil und Expressionismus be-
stimmte Bild- und Dekorgestaltung bis heute nichts von ihrer 
suggestiven Wirkung eingebüßt hat.

Wir zeigen den Stummfilm-Klassiker genau 100 Jahre nach 
seiner Uraufführung mit Live-Begleitung durch Hildegard 
Pohl (Piano) und Yogo Pausch (Percussion).
Wegen der begrenzten Sitzplatz-Zahl finden zwei Vorführun-
gen statt. 
Die 15:00-Uhr-Vorstellung beginnt mit einer Einführung zum 
Golem-Mythos durch das Jüdische Museum Franken.

JAHRHUNDERT ∙F ILME
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Blade Runner
FRE ITAG, 9 . OKTOBER, 19 :30  UHR
[SPEC IAL]  DER VERGESSENE SCHATZ

An einem geheimen Ort in Brasilia lagert ein Schatz: die 
größte Privatsammlung nonkonformer Kunst aus der DDR. 
Ihr Sammler, der brasilianische Diplomat Chagas Freitas, ist 
der Schlüssel zu einem fast vergessenen Kapitel deutscher 
Geschichte.
Es ist die vielleicht schönste Parallelwelt der jüngeren Kunst-
geschichte: die nonkonforme Szene der ehemaligen DDR. 
Vereint in stillem, aber sturem Widerstand gegen die Diktatur.
Der Regisseur Tom Ehrhardt kommt ins Casablanca und 
stellt seinen Film vor!	 } casa.jetzt/vergesseneschatz

DIENSTAG, 6 . OKTOBER, 18 :00  UHR
[SPEC IAL]  H INTERM DE ICH WIRD ALLES  GUT

Hoch im Norden, an der wilden Westküste Nordfrieslands, 
verschreiben sich drei kleine Dörfer der Gemeinwohl-Ökono-
mie. Hier geht es um gesellschaftliche Werte statt um Profit, 
um Kooperation statt um Konkurrenz, um Nachhaltigkeit statt 
um das billigste Angebot. 
In Zusammenarbeit mit der Gemeinwohl-Ökonomie-Regio-
nalgruppe Metropolregion Nürnberg, mit Übertragung einer 
Podiumsdiskussion aus Hamburg.	 } casa.jetzt/hintermdeich

SONNTAG, 11 . OKTOBER, 11 :30  UHR

Unser Wirtschaftssystem hat sich unsichtbar gemacht und 
entzieht sich dem Verstehen. In den letzten Jahren blieb uns oft 
nicht viel mehr als ein diffuses und unbefriedigendes Gefühl, 
dass irgendetwas schiefläuft. Der Dokumentarfilm legt die 
Spielregeln des Kapitalismus offen und macht in episodischer 
Erzählstruktur sichtbar, dass die Wirtschaft nur dann wächst, 
dass Gewinne nur dann möglich sind, wenn wir uns verschul-
den. Erkennbar wird ein Nullsummenspiel, das uns und unsere 
ganze Welt in die Logik einer endlos fortwährenden Kapital-
vermehrung einspannt – koste es was es wolle. 

Doku | D 2020 | R: Carmen Losmann | 89 Min. | ab 0 | mehrspr. OmU

} casa.jetzt/agenda_oeconomia

OECONOMIA

Nürnberg-Premiere. Danach Filmgespräch mit Erik 
Mundinger (UmweltBank). Eintritt frei dank ebl Naturkost!

AGENDA 21-KINO
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Wie lautete die erste Filmkritik? Was ist das „Kino der Attrakti-
onen“? Wo wurden Filme vorgeführt, bevor es Kinos gab? Was 
haben frühe Filme mit viralen Internet-Videos gemeinsam?
Diese und weitere Fragen zur Anfangszeit des Films werden 
in dieser Veranstaltung beantwortet. Wir begleiten die Er-
findung und die frühe Entwicklung des bewegten Bildes seit 
den Anfängen im späten 19. Jahrhundert. 
Referentin: Fiona Pleasance, Lehrbeauftragte für Filmge-
schichte an der TH Nürnberg Georg-Simon-Ohm.
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens zwei Tage vor dem 
Termin: akademie@casablanca-nuernberg.de. 
Eintritt: 10 € / ermäßigt 7 €. Die Veranstaltung findet im Casa-
blanca statt. 	 } casa.jetzt/akademie

Die Reise zum Mond

DONNERSTAG, 29 . OKTOBER, 20 :00  UHR

Sieben Filme, 100 Minuten Spielzeit, von Festivalorganisato-
ren und Filmemachern moderiert! 

Mit großer Freude zeigt das B/O/F/F 2020 den Film ‚Wetter.
Stein.Grat‘ mit Extrembergsteiger Michael Wohlleben: 30 Kilo-
meter Luftlinie, 70 Kilometer Kletterstrecke, 7000 Höhenmeter 
und ein Gewitterbiwak übersteht Wohlleben im Verlauf seines 
Abenteuers. 
Ein weiterer Höhepunkt des Programms ist der Kurzfilm ‚Gol-
dene Acht‘ des Dorfener Naturfilmers Jan Haft (Kamera bei 
‚Das geheime Leben der Bäume‘): Untermalt von Klängen des 
Komponisten und Techno-DJs Dominik Eulberg orchestriert 
Haft das Leben auf einer Bergwiese. 
In ‚Crossing Lebanon‘ zeigen die beiden jungen Filmemacher 
und Freerider Luggi Bröll und Nicolas Brixle das kriegs- und 
krisengeschüttelte Land – das nach dem Libanon-Gebirge be-
nannt ist – von einer hierzulande gänzlich unbekannten Seite.
Diese und vier weitere Filme sind beim B/O/F/F 2020 zu sehen!

moderiertes Kurzfilmprogramm | ca. 100 Minuten

} casa.jetzt/boff

BAYERISCHES OUTDOOR-F ILM-FEST IVAL

DONNERSTAG, 15 . OKTOBER, 19 :00  UHR
HOSPIZ-  UND PALL IAT IVWOCHE: HOFFNUNG 

Ein magischer, unerwartet optimistischer Film über eine er-
kaltete Liebe, die durch eine Krankheit herausgefordert wird.
Preview im Rahmen der Hospiz- und Palliativwoche, mit an-
schließendem Filmgespräch! 	 } casa.jetzt/preview_hoffnung

SAMSTAG, 31 . OKTOBER, 13 :00  UHR
[CASA-AKADEMIE]  FRÜHES K INO
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FRE ITAG, 2 . OKTOBER, 16 :30  UHR

Jonathan und Sarah begeben sich auf eine Reise, um Menschen 
zu treffen, die einen Unterschied in der Modeindustrie machen. 
Ihr Weg führt sie von Deutschland bis nach Indien, vom Einzelhan-
del bis zum Baumwollbauern. Überall begegnen sie Heldinnen und 
Helden, die ihre Geschichten erzählen und persönliche Einblicke 
geben, warum sie beschlossen haben, andere Wege zu gehen. 
Den Machern gelingt es einen hoffnungsvollen Blick auf die Tex-
tilindustrie zu werfen. Der Film inspiriert und motiviert, sich mehr 
mit der Thematik zu beschäftigen.

Danach Filmgespräch mit den Nürnberger Filmemacher*innen!

D 2019 | R: Jonathan Ziegler, Sarah Dorner | 50 Min. | z.T. untertitelt

} casa.jetzt/fff_tshirt

TAUSCHE T-SHIRT  GEGEN HOFFNUNG

Eintritt nach Selbsteinschätzung: 0, 3, 6 oder 9 Euro!
} casa.jetzt/films4future

#F ILMS ∙FOR ∙FUTURE

Wir stellen drei Filme zur Auswahl und das Publikum entschei-
det welcher Film läuft – via Instagram (siehe @casanuernberg 
und @fffridaysforfuturenbg)! 
Danach Filmgespräch mit Überraschungsgast!

1 – SYSTEM ERROR – WIE ENDET DER KAPITALISMUS?
D 2018 | R: Florian Opitz | 97 Min. | dt. Originalfassung

2 – WHY WE CYCLE
NL 2017 | R: Arne Gielen, Gertjan Hulster | 57 Min. | niederl. OmU

3 – ALBATROSS
USA 2018 | R: Ch. Jordan, I. Hinkle | 97 Min. | FSK offen | engl. OmU

} casa.jetzt/fff_wunschfilm

WUNSCHF ILM

FRE ITAG, 23 . OKTOBER, 16 :30  UHR

#F ILMS ∙FOR ∙FUTURE
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Seit März 2002 gibt es Shorts Attack mit monatlich neuen 
Kurzfilmprogrammen in Berlin. Seit 2011 touren sie bundes-
weit. Im Casablanca werden die Kurzfilmprogramme mode-
riert – von Bernd und Black mit ihren Stirnlampen.

SHORTS ATTACK

FRE ITAG, 16 . OKTOBER, 21 :00  UHR

Künstliche Wesen sind unter uns. Sie vergnügen beim Sex, 
intensivieren Partys, helfen beim Kochen und versprechen 
sogar, die Welt zu retten. Menschliche Nächstenliebe steht 
auf der Probe, denn Kommunikation darf Turbo gehen. 
Doch Shorts Attack im Oktober zeigt auch, wie schön analog 
sein kann.

ROBOTS &  BOTS
} casa.jetzt/shorts_robots

D 1999 | R: Jim Lacy, Daniel Haude | 2 Min. | ab 0

Die Untermieter eines gemütlichen, alten Kinos treffen sich 
nach der Spätvorstellung und philosophieren ...

AB 1 . OKTOBER: RATTENSKAT

D 1995 | R: Franz Winzentsen | 2 Min. | ab 0

Die deutsch-deutsche Grenze soll ausradiert werden – und 
ein kartographisches Problem entsteht.

PL 2018 | R: Katarzyna Klimkiewicz | 4 Min. | ab 0

Was ist die Stellung der Frau in unserer Gesellschaft? Ein Film, 
der (unglücklicherweise) vom Alltagsleben inspiriert ist.

GB 2015 | R: Caroline Bartleet | 6 Min. | ab 12

Was, wenn Deinen Leben in den Händen der Telefonistin liegt, 
die Deinen Anruf entgegen nimmt.

Rattenskat

Jeden Tag kurze Filme: das gibts in Nürnberg nur im Casa-
blanca. Vor ausgewählten Filmen des Abendprogramms läuft 
ein kurzer Vorfilm – der perfekte Einstieg in einen Kinoabend.

AB 8 . OKTOBER: OPERATOR

AB 15. OKTOBER:  D IE  GRENZE

AB 22. OKTOBER: YOU ARE  OVERREACT ING

KURZVORF ILM

D 2019 | R: Camille Tricaud, Franziska Unger | 3 Min. | FSK offen

Ein „Fake“-Werbespot für eine fiktive Fluggesellschaft, der 
uns mit unseren eigenen Widersprüchen konfrontiert.

AB 29. OKTOBER: APOCALYPSE  A IRL INES
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JEDEN MONTAG 14:00  UHR

} casa.jetzt/kinoamnachmittag

Der Termin für alle, die gerne nicht erst am Abend ins Kino 
gehen, in Zusammenarbeit mit der AWO Nürnberg.
Ab 13 Uhr ist die Kinokneipe für Kaffee und Kuchen geöffnet 
– und im Kino 2 läuft der Film als Strickkino mit etwas Licht!

5. OKTOBER: 	 CORPUS CHRISTI

12 . OKTOBER: 	[DOKU-MONTAG] FRAGEN SIE DR. RUTH

19. OKTOBER:	 MOSKAU E INFACH

26. OKTOBER: 	DER JUNGE UND D IE  WILDGÄNSE

2. NOVEMBER: 	UND MORGEN D IE  GANZE  WELT

KINO AM NACHMITTAG

} casa.jetzt/sneak

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat.
Was läuft, wird nicht verraten – Nachfragen zwecklos!

MO, 5 . OKTOBER |  MO, 2 . NOVEMBER, 21 :00  UHR

MONTAG, 12 . OKTOBER, 20 :30  UHR

Nach der Premiere im Queerfilmfestival nun in der Queerfilm-
nacht: Sebastián Muñoz‘ Geschichte über Gewalt, Liebe und 
Sex zwischen Gefangenen im Chile der 70er Jahre.

Am Ende einer durchzechten Nacht ersticht der 20-jährige 
Jaime seinen heimlich begehrten besten Freund. Im Gefäng-
nis landet er in einer Gruppenzelle, die vom gefürchteten Po-
tro geführt wird, den alle nur „den Hengst“ nennen. Potro wird 
Jaimes Beschützer und macht ihn zu seinem neuen „Prinzen“, 
erwartet dafür aber Loyalität und sexuelle Unterordnung. 

Mit pulsierenden Bildern fängt Regisseur Sebastián Muñoz 
eine schwule Beziehung an einem brutalen Ort ein, der zu-
gleich besondere sexuelle Freiheiten bietet. „Der Prinz“ ba-
siert auf Mario Cruz’ berüchtigtem Pulp-Roman und zeichnet 
ein faszinierendes Porträt Chiles kurz vor dem Amtsantritt 
Salvador Allendes.

CL/AR/BE 2019 | R: Sebastián Muñoz | 96 Min. | ab 18

} casa.jetzt/queer_prinz

DER PR INZ

QUEER-F ILMNACHT

Corpus Christi

Der Überraschungsfilm im Casablanca

SNEAK PREVIEW
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SAMSTAG, 17 . OKTOBER, 13 :30  UHR

D 2018 | R: M. Azuma, S. Mi-Son Quester | 65 Min. | ab 0 | empf. ab 8

} casa.jetzt/casakids_warum

Wie kommt es dazu, dass manche Menschen ihre Heimat 
verlassen und sich auf den Weg machen, um eine neue 
Heimat zu finden? In „Warum ich hier bin“ erzählen fünf 
Menschen unterschiedlichen Alters, warum sie als Kinder 
aus ihrem Zuhause aufgebrochen sind und wie es war, 
ganz neu in Deutschland anzufangen.

Regisseurin und Produzent sind zu Gast und sprechen im 
Anschluss an den Film mit den CasaKidsclub-Mitgliedern!

WARUM ICH H IER  B IN

Auch am Sonntag, 18. Oktober, Auch am Sonntag, 18. Oktober, 
und Montag, 19. Oktober, jeweilsund Montag, 19. Oktober, jeweils

um 15:00 Uhr als Familienvorstellung.um 15:00 Uhr als Familienvorstellung.

CASAKIDSCLUB

SAMSTAG, 3 . OKTOBER, 13 :30  UHR

D 2019 | R: Verena Fels, Sandor Jesse | 73 Min. | ab 0 | empfohlen ab 6

} casa.jetzt/casakids_rabesocke

Socke hat Ärger mit Frau Dachs. Zur Strafe muss er den 
Dachboden aufräumen, wie blöd. Doch dort findet Socke 
eine Karte voll mit Rätseln. Der kleine Dachs weiß: das ist 
Opas Schatzkarte. Socke freut sich. Wer den Schatz hat, 
der ist König! Und der darf über alle im Wald bestimmen. 
Doch wird Socke den Schatz vor den Biberbrüdern finden? 

„Originelle visuelle Ideen, eine aufgeweckte Kinderspra-

che und sanfte Spannung vereinen sich zum wohldosier-

ten Abenteuerfilm für Kinder.“ (Filmdienst)

DER KLE INE  RABE SOCKE – 
SUCHE NACH DEM VERLORENEN SCHATZ

CASAKIDSCLUB

Auch am Sonntag, 4. Oktober, Auch am Sonntag, 4. Oktober, 
und Montag, 5. Oktober, jeweilsund Montag, 5. Oktober, jeweils
um 15:00 Uhr als Familienvorstellung.um 15:00 Uhr als Familienvorstellung.

Um 16:30 Uhr findet zusätzlich eine Familienvorstellung mit 
Gästen statt! 

Hinweis: Der CasaKidsClub beginnt in der aktuellen Staffel 
bereits um 13:30 und endet spätestens um 16:00 Uhr. Bitte 
meldet euch für jeden Termin vorher an!
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Das Kinoprogramm mit Vorverkauf und 
Reservierung finden Sie online auf
www.casablanca-nuernberg.de

Brosamerstraße 12 
(Am Kopernikusplatz)
90459 Nürnberg
Tel. 0911 / 45 48 24 (Kasse)
Tel. 0911 / 217 92 46 (Büro)
info@casablanca-nuernberg.de

Mit den Öffentlichen: Haltestelle Aufseßplatz
U-Bahn: Linie 1 / Tram: Linie 5 oder 6 / Nachtbus: N8

Betreiber: Casa e.V.
1. Vorsitzender: Gerhard Schwarz

Dieser Flyer wurde klimaneutral auf Recycling-Papier gedruckt.

Kino 1/3			   8,50 EUR
Kino 2			   7,50 EUR
Ermäßigt 		  6,00 EUR
(Mitglieder Casa e.V., Studierende, Schüler*innen, Schwerbehinderte)

U25 (für alle unter 25)	 5,00 EUR
Nürnberg-Pass/Kinder	 4,00 EUR
Montag ist Kinotag	 6,00 EUR
3D / Überlänge >130 Min.  +	1,00 EUR

Kassa blanko: Zahl so viel Du kannst: montags 17–20 Uhr!

Herzlichen Dank an die Förderer des Casablanca: Zukunftsstiftung der Sparkas-

se Nürnberg | REINGOLD – Werbung für Menschen & Marken | reingold.media | 

Und die Vereinsmitglieder & Ehrenamtlichen, die das Kino am Laufen halten!

SPIELPLAN |  ONL INE-T ICKETS |  SOC IAL  MEDIA

E INTRITTSPRE ISE

KONTAKT UND ANFAHRT

                           / CasaNuernberg
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VORSCHAU

AB 19. NOVEMBER
CURVEBALL  – WIR MACHEN D IE  WAHRHE IT

Der neue Film von Johannes Naber (‚Zeit der Kannibalen‘): 
Eine bitterböse Satire über Lügen, Macht und Politik.

AB 5 . NOVEMBER
MATTHIAS &  MAXIME

In Xavier Dolans neuem Film müssen sich zwei beste Freun-
de bei den Dreharbeiten zu einem Kurzfilm küssen. Der Kuss 
bringt ihre Welt ins Wanken.

DONNERSTAG, 5 . NOVEMBER, 20 :30  UHR
ID IOT  PRAYER: N ICK CAVE ALONE AT ALEXANDRA PALACE

Auch Nick Caves große Tournee musste 2020 ausfallen. Daher 
gibt es die Vorstellung des neuen Albums ‚Idiot Prayer‘ als ein-
maliges Kino-Event.




